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“Our actions now and over the 
coming decades could create 
risks of major disruption to 
economic and social activity, on a 
scale similar to those associated 
with the great wars and the 
economic depression of the first 
half of the 20th century. And it 
will be difficult or impossible to 
reverse these changes.”

Stern Review (2006).



“If the future is anything like the 
past, there will be prelonged and 
substantial reductions in natural-
resource requirements per unit of 
real output. It is true, as 
pessimists say, that it is just an
assumption and one cannot be 
sure; but to assume the contrary 
is also an assumption, and a
much less plausible one".

Solow (1974)
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Nahrungsmittel

Wasser

Ökosystem

Extreme Wetterereignisse

Risiko von rapidem Wetterwechsel und irreparable Schäden

  Mehr als 30% an Wasserrückgang in der 
      Mittelmeer Region sowie im südlichen Afrika

Großer Teil des Ökosystems wird nicht mehr die       gegenwärtige Form haben

Artensterben (20-50%)

Geringer Anstieg der Hurrikanintensität
führt zu einer Verdoppelung der Kosten 

von Schäden in den USA

Anstieg der Sturm-, Waldbrand-, Trockenheits-, Überflutungs- und Hitzewellenintensität

   Wachsendes Risiko von 
abruptem, großem Wechsel im Klimasystem

Grönlandinlandeis schmilzt

Weltweit verschwinden 
kleinere Gebirgsgletscher 
- potentielle Bedrohung 

durch sinkendes  Wasserangebot

                                        Risiko, dass die natürlichen Karbonabsorption geschwächt werden und dass 
                                           die natürliche Methanabgabe ansteigt sowie das das atlantische THC sinkt 

Möglicher Kollaps des 
Amazonas Regenwaldes

Korallenriffe werden stark beschädigt, 
möglicherweise irreparabel

Erträge fallen in vielen Industrieregion auch mit starker Düngung

Meeresspiegelanstieg bedroht 
Weltstädte wie London, 
Shanghai, New York, 
Tokio und Hong Kong

Bedeutende Änderungen in der Wasserverfügbarkeit 
(eine Studie prognostiziert, dass 1 Milliarde 

Menschen bis 2080 an Wassermangel leiden werden)

Negative Auswirkungen 
in der Sahel Region

Wachsende Anzahl an Personen die 
von Hunger betroffen sein werden (25-60% bis 

            2080 in einer         Studie mit wenig Karbondünger)

Ganze Regionen sind 
betroffen von Ernteverlusten

      Wachsende Erträge in den Industrieländern mit 
Einsatz von starkem Dünger

Fallende Ernteerträge       in den Entwicklungsländern

Stern Review:  Folgen des Klimawandels



Theorie des Marktversagens

� Informationsmängel

� Anpassungsmängel

� Externalitäten 

� Eigentumsrechte: 
Nutzen oder Schützen

=> Internalisierung 

Wirtschaft und Klima



Internalisierung externer Effekte

Ziele, nicht Instrumente vorgeben! 
Aufträge statt Befehle!

� Zertifikate

� Verursachergerechte Steuern

Wirtschaft und Klima



Quelle: Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung, 10.06.2007, Nr. 23 / Seite 35 
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� Die ökologischen 
Daten sind bekannt ...

� ... die ökonomischen 
Folgen sind offen

Klima und Wirtschaft 



„Der Kapitalismus ist ein 
hochgradig lernfähiges, 
evolutionäres System, das 
bisher noch jede Krise und 
jede Opposition in einen 
Innovationsschub 
verwandelt hat.“

Ralf Fücks

Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung, 17.06.2007, Nr. 24 / Seite K1

Not macht erfinderisch
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HWWI, 7. Mai 2007

Gerade Deutschland profitiert von steigenden Rohstoffpreise!



� Steigende Preise führen zu
Anpassungsmechanismen

� Vermeidung

� Ersatz des Verursachers
=> neue Technologien

� Prozessinnovation

� Produktinnovation

Klima und Wirtschaft 



Das ist die These von Josef 
H. Reichholfs 
spektakulärem Buch „Eine 
kurze Naturgeschichte des 
letzten Jahrtausends“. 

„Warme Zeiten sind
glückliche Zeiten“

Josef H. Reichholf: "Eine kurze Geschichte des letzten Jahrtausends". S. Fischer Verlag, 
Frankfurt 2007. 336 S., geb., 19,90 [Euro].
Frankfurter Allgemeine Zeitung, 21.03.2007, Nr. 68 / Seite L13
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Grundlagenforschung

Angewandte
Forschung

Produkt-
entwicklung

Nach-
haltigkeit

Hamburg – The Energyzing City"



Zusammenschluss: 5 Hochschulen und 3 außer-
universitäre Einrichtungen (LOI) 

Forschung und Lehre: Energiethemen
"Hamburger Exzellenzinitiative"

Promotionsstipendien: 50-60 pro Jahr
weltweite Rekrutierung der Talente

Teilnehmer: 80 Hamburger Arbeitsgruppen
- Architektur/Stadtplanung
- Biologie, Chemie, Physik
- Ingenieurwissenschaften
- BWL/VWL

Finanzierung: PPP-Modell
- Industrie/Sponsoren & Hansestadt jeweils 1/3
- Einrichtungen und Wissenschaftler jeweils 1/6

Stiftungskolleg: Hamburg – The Energyzing City"



Ziele

- weltweit führende Absolventen

- Start-Up Unternehmen (Satelliten)

@ - Hamburg an der Spitze des wichtig-
sten Themas des 21. Jahrhunderts

Stiftungskolleg: Hamburg – The Energyzing City"



Wind Solar Bio/Org.-Masse

Energieeffizienz/-einsparung

Energieequellen

Energiewirtschaft
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Hochleistungs-

batterietechnologie Wasserstoffspeicher

Wasser-Elektrolyse/Brennstoffzelle

Energiespeicherung

Neue Ideen für neue Märkte
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